
Christina Lux "coming home at last" 

Es groovt gewaltig, wenn "das lux" in die Saiten greift und mit erdig-sinnlicher Samtstimme ihre Songs in den Raum schickt. Direkter Weg durch die Gehörgänge mitten in die Seele. Kein Glitzerpop, sondern anfassbare Songs von einer charismatischen Frau, die etwas zu erzählen weiß. Von bitter bis süß, sie erspart dir nichts. 

Christina Lux war in den letzten Jahren viel Solo unterwegs. Sie ist schnell gewachsen mit ihrer eigenen Musik und zu einer Gitarristin und Songwriterin geworden, die diese besondere, gebannte Stille in einen Saal zu zaubern vermag. Was sie treibt, ist der Drang zu erzählen, was sie bewegt. Das, was sie sprachlos macht, in Lyrics zu packen und herauszufinden, ob die Menschen vor der Bühne mit dieser Welt kollidieren oder sich darin finden. Christina Lux will es wissen. 

Vielleicht wird man nach einem Lux-Konzert einen Moment brauchen um wieder anzukommen in seiner Welt oder man versinkt einfach für eine Weile in ihrer Stimme und ihren Songs und vergißt die Welt um sich herum. 

Inzwischen hat sie vier CD’s veröffentlicht und unzählige Konzerte gespielt, die ihren Ruf als außergewöhnliche „Lux“-Licht-Gestalt in der Musikszene weiter festigen. 
Fury in the Slaughterhouse nahmen sie 1998 auf ihre "klein-aber-fein"-Tour mit und es enstand ihre Debüt EP "she is me". Eine Support Tour mit Tuck+Patti und Paul Young mit ihrem Soloprogramm folgten 2001. 

2004 tourte sie mit DIE HAPPY „unplugged“ und war Special Guest bei Laith al Deen. 
Das WDR Fernsehen und der Deutschlandfunk sendeten Konzertmitschnitte. 
Ihre neue CD "Coming Home At Last" soll im Herbst erscheinen. 

Aktuelle CD 2003 „Live im Stadtgarten Köln“ 
feat. Nippy Noya, perc. Und Marius Goldhammer, bass 

Außerdem erschienen: 
Pure Love 2001 
Little Luxuries 1999 
She is me 1998 

Mehr Info: www.christinalux.de Kontakt: lux@christinalux.de Fotodownload 
300 dpi unter pressedownloads 

Pressestimmen:  "Ein magisches Konzerterlebnis.." /Jazzthing/

"Die Frau, die den Groove gepachtet hat" /Neue Westfälische/ 

"Meisterhaft komponierte Balladen irgendwo zwischen Ricky Lee jones und Shawn Calvin. 
Sinnliche Musik zum Eintauchen" /soundcheck/ 

"Hervorragende Songs, eine Spitzenstimme und sparsam-punktgenaue Arrangements!" 
/wildwechsel/ 

"Fantasievolle Fusion der Musikstile. Die Songpoetin Christina Lux besticht das Publikum mit ihrer warmen Altstimme." /Süddeutsche Zeitung/ 

"Ihre dezente, glasklare und doch ungeheuer kraftvolle Stimme war Balsam für das Gemüt ihrer Zuhörer - eben LUX-us." /Main-Rheiner-Zeitung/ 
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